
Gettnauer Bestatter demissioniert
Franz Stadelmann, der bisher für die Bestattungen in Gettnau zuständig war, demissioniert

per Ende Jahr, wie die Stadt mitteilt. Weiter wurden die Taxen für die Heime Breiten und

Zopfmatt erhöht.

Der bisher für die Bestattungen im

Friedhof Gettnau zuständige Franz

Stadelmann hat per Ende 2025 von

seinem Amt demissioniert, wie der

Stadtrat in einer aktuellen Mitteilung

schreibt. Der Stadtrat habe Franz

Stadelmann unter bester Verdankung

seiner geleisteten Dienste aus dem

Amt des Bestatters für den Friedhof

Gettnau verabschiedet. Künftig werden

die Bestattungen im Friedhof Gettnau

durch die Hauser Bestattungen AG aus

Willisau ausgeführt, heisst es weiter.

Adrian Hauser hat diese Funktion

bereits für den Friedhof Willisau inne.

Da nun für beide Friedhöfe das gleiche

Bestattungsunternehmen tätig ist,

werde ein System eingerichtet, damit

Beerdigungen nicht gleichzeitig

stattfinden können. Dieses Vorgehen

sei mit den Kirchgemeinden

abgesprochen. Eine entsprechende

Leistungsvereinbarung habe

abgeschlossen werden können.

Angepasste Taxen und Bauarbeiten

Weiter teilt der Stadtrat mit, er habe

die Taxen für die Heime Breiten und

Zopfmatt per 1. Januar 2026

angepasst.

Aufgrund gestiegener Kosten

(Sanierung Gebäudeinfrastruktur,

Personalkosten, integrative

Demenzarbeit, Ausbildungsoffensive

und Anpassungen beim Stellenplan

Betreuung und Pflege) mussten die

Taxen um rund 3,9 Prozent angehoben

werden. Die Bewohnerinnen und

Bewohner sowie deren Angehörige

würden direkt über die neuen Taxen

orientiert. Die Taxordnungen seien

zudem auch auf der Webseite des

Alterszentrums Willisau ersichtlich.

Am Montag, 17. November, startet in

der Stadt Willisau auf der

Kantonsstrasse K 11 der Umbau der

Bushaltestelle Widenmatt in

Fahrtrichtung Sursee. Die Haltestelle

wird während rund eines Monats

gemäss dem

Behindertengleichstellungsgesetz

(BehiG) umgebaut. Ziel des Umbaus

sei es, einen verbesserten Zugang zum

öffentlichen Verkehr zu schaffen, wie

die Behörde mitteilt. Während der

Bauarbeiten wird die Haltestelle

vorübergehend als Fahrbahnhalt um

einige Meter in Richtung Willisau

verschoben. Für den Fuss- und

Veloverkehr ist vor Ort eine Umleitung

signalisiert. Die Bauarbeiten dauern

voraussichtlich bis am Freitag, 12.

Dezember.

Ein Kühlschrank gegen Foodwaste

Gemeinsam mit den beiden Vereinen

Madame Frigo und Restessbar will die

Stadt Willisau gegen Foodwaste

vorgehen, wie es in der Mitteilung

weiter heisst. Dazu werden

Kühlschränke für das Deponieren von

Lebensmitteln aufgestellt. Es können

Lebensmittel in den Schränken

kostenlos abgeholt, sowie auch

Esswaren in den Kühlschrank

reingestellt werden. Ab Donnerstag, 6.

November, wird der Kühlschrank vom

Verein Madame Frigo in Betrieb

genommen. Der Kühlschrank befindet

sich an der Bisangmatt 2, an der

Südseite des Feuerwehr-Magazins in

Willisau.

Der Verein Restessbar suche zudem

noch freiwillige Helferinnen und Helfer,

möglichst mit eigenem Auto, welche

zweimal pro Woche Lebensmittel

verteilen und den Kühlschrank

befüllen. Interessenten melden sich

per E-Mail an: Ursula Jaschinski,

restessbarwillisau@outlook.com
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